
Mehr^Zeugnijse.
Die Sage ist immer noch sie kommen.

Jede Post dringt Neuigkeiten von ihren
Wirkungen. Von Osten bis nach dcm cnt-

fenitesten Westen?von Canada in dcm Nor-
de», nach Meriko und West - Indien in dem
Süden, find alle einstimmig in ihrem Lob.?
L»n einer Medizin? so allgemein bekannt und
berühmt, wie Wrights Indiani-
sche Kräuter Pillen, ist es kaum
nothwendig umständlich zu spreche». Noch
zu keiner früheren -Zeit stand diese Medizin
höher als gerade jetzt, und wir geben die Vcr-
fichernng daß dieses Lob nicht unverdient ist.
Geeignet für alle Constitntionen, zu irgend
-mer Form von Krankbeit, nnd für alle Eli«
maten, sind Wrigbts Pillen weit über olle
«»dere Medizinen erhoben, nnd jedermann
dienlich, mag er sich auch in Umständen von
«Ken Arten befinde». Zur See oder aufdem !
kande, zu Hause oder in der Fremde, in der
Kivimers Hitze odcr in dcr Winters Kältc,
mit nnr wenig Achtung für dir G?sli»dh?it
nnd WrightS Pillen anf H»nd, ist ?s k?me >
Rechtfertigung gesagt zu haben daß man
krank sei,"ausg?nvm>nen die Natur dcr
Krankheit ist gänikich unkcilbar.

Von den vicle» Zeugnisse» crkaltc» von
verschiedenen Gegenden wolle» wir heut? ei-!
nige folgen lassen, und späterhin noch wclchc
nachholen.

Ansznq eine« Briefes von Herman, Miss
?"Nn Dr. W. Wright.?lhre Pillen geben
allgemeine Zufriedenheit, nnd sind mit Reck»
sebr vovulär. Ich könnte jährlich von 8«
bis 40 Dutzend verkaufen, wenn ich dieselbe
erhalten könnte. Dcr Ihrige,

W H. Iohnst 0 n, Agcnt.

Ich hätt? bcmcrken sollen, daß diese Me>
dizin erst vor kurzer Zeit nach Mississippi ge-
bracht wurde.

Auszug eines Bricfs von Jersey - Sbore,
Pennsylvanien.?"Wrights Pillen übertref-
fen alle Medizinen die je in dieser Gegend
zu Verkauf angeboten wurden, tr?tz den ver-
»miatcn Aiistrrngnngen gewisser grnndsatzlo-
f«r Menschcn den R»f dcrfclbcn iiicdcrzubrc«
che».

S Winchester und Sohn."
Von Neu Martinsville, Va. "Ich habe

Wrigbts indianische Kräuter Pillen in mei-
ner Familie gebraucht, und fand es die beste
Medizin die ick ft'VeünGte Ich wünschte als
Agent für den Verkauf derselben ang?st?llt zu
werde«.

I. M'Clure, P. M."
Von GreenSboro, Indiana. ?"Vor einiger

Zeit ließ cucr Agent zum VerkausK Dutzend
eurer Kräuter Pillen. Dieselbe waren bald i
alle verkauft. Ich glaub? daß es eine s?br j
gute Medizin ist. Es ist viel Nachfrage für j
dieselbe«.

Seth Henshaw."
Von Amendt!, Ohio; von Sea View, Vir«!

Linien; von Tanncrskook Neu Jersey; von .
Eenaea Falls, Neu ?>ork; von ?eitersburg,
Maryland, u s w., kabe» wir noch sehr giin«
slig redende Briefe auf Hand, die wir aber -
de« Raumei» wegen zu cinrr

Mispen müssen.
- Agenten für Lecl'a Caunty.

Ntnben Gutb, u. Co., Allentaun,
Peter Miller, Tägersville,
Samuel Camp, ?keu Tripoli,
H. S. Getz, DteinsviUe,
Jonas Haas, Lynnville,
Ephraim Trorell, Fogclsvillc,
Wm. Kern, Ober Macugnic,
Meitzler u. Erdman, BreinigSville,
V. Bobder, Trerlertaun,
Naron Erdman, MiUerstaun,
Reuben Faust, Emaus,
Eharles Witman, Saucon Valley,
Wm Frey, und Co, Coopersburg,
?ev> Knerr, Clausville,
Ludwig und Weaver, Macunqie Square,
Eharles Hittcl und Co , S. Wheithall,
Eharles Ritter, Rittersville,
John Harmon«, Jacksonville,
?evi Kistler, Lynn Tannschip,
Rathan German, Germansoille,
I. und P. Groß, Säinecksville,
Balliet und Levan, Nord Wheithall,
John H. Kaul, do do

.Howell und M'K?e, Siegfrieds Brücke,
P. n I Laubach, Laubachsville,
Nathan Fegely, Craneville,
Die Populärität von Wrigbts Pillen hat

«ine Anzahl Grundfatzlosc Menschcn auf dcn
Gedanken gebracht, dieselbe nachzufälschen, j
and somit abgcscben von dem Wohle der Ge-
sundheit ihrer Mitmenschen, gedenken sie sich !
sin Auskommen zuzusichern. Um diesem Ue-
bel vorzubeugen, haben wir neue Läbels er-

halten, worauf der Name von Wm. Wright

mit der Feder geschrieben gesunden wird, »nd
zwar anf dem Deckel der Bor.?Keine ande-
re sind ächt.

Haltet es im Andenken daß keine indiani-
sch« Pillen ächt sind, wenn nickt der Name
von Wm. Wright geschrieben auf dem Dcckcl
der Bar steht

Ofßccs zum Verkauf dicser Pillen sind No
IS9 Rare Straße, Pkiladelpbia ; 193 Tre-
mont Straße, Boston, und 238 Grccnwich
Straße, N. Jork.

Octobcr 21. nqlJ

Leset Dieses.
Wohlfeile Spatjahrs und Winter-

Guter.
Der Unterschriebcnc bat socbcn crbalt?«

»nd ausgcpackt ein prächtiges und wobl aus-
«rleseuts Assortement von Spätjakr und
Wmtergüter, wclchc er gesonnen ist wohlfeil
zu verkaufen.

Seine trockene Waaren bestehen zum Tbcil
au< folgenden : Em großer Vorrath feines
Tuch und Caskmere von allen Farben «nd
Vreden, ein vollständigcS Kssortimcnr Sat-
«incts und sehr wohlfcil, scidcne und Fäncv
Weilstenzcug, Fäncv Cafkmcre, jtcnruck?
ZeanS, Mous de Lains, Easkmere graduated
Rode«, Alpacca, Seide, Bombazines, nnd
«n großer Vorrath PrintS, worunter so
wohlfeile sind von 3, 4, S und K Cents per
Aard, ein großer Borrath Musline ebenso
ivodlftil, seidene Fringes, Blänket uud ande-
re Schawls, seidene Eravat« und Dreß-Tü«
che,, Handschuhe, Strümpfe, Läces, Ribons,
Blänkets. Carpets, Vinzbams, Shecks, Tick-
«agS, u s. w.

Elias Merl?.
Mvvrmber 4. nqbv

Court Proklamation.
Sintcmal der achtbare lokn Banks,

Prcsident-Richrer in tcn vcrfchicdcnrn Eonr-
ten von Common Pleas vom dritten Gerichts-
Bczirk, bestehend ans den Cannties Berks,
Northamvton und ?echa, im Staat Pennsyl-
vanien, in Kraft feines Amtes Presidentrich-
tcr verschiedener Courte» von Oyer nnd Ter-
mine? u. allgemeiner Gefängniß Erledigung >
in besagten CanntieS; und Peter Haas,!
und Jacob Dillinger Esgrs. GchiilfS-!
Riäitcr der Conrtcn von Oyer und Tcrmincr
und allgcmcincr Gcfängniß - Srlcdigung für j
dic Richtung von Haupt- und andcrn Vcrbrc-
chcn in crfagtem ?echa Cauniv. ihren Befehl
an mich gerichtet haben, worin sic cin? Court
von Oper und Terminer und vicrtcljährigcr
Sitzung von Common Plcas anbcranmen,
welche gehalten »erdcn soll in der Stadt
Allentaun, für tzg< iiaunty Lecha, auf den

letzten Montag im Monat November,!
IK4t!, welche» der Ivste Tag des besagten Mo-
nats ist, und welche eine Woche dauern wird.

So wird hiermit Nachricht gegeben
an alle Fricdcnsrichtcr und Constabcl »incr-
kalb dcs besagten Cannlics von Lccha, daß
sic dann und daAllH sich in cigcncr Persoi»
mit ikren lnqinsitionen und
Eraminationen?sü;Mnde» haben, um ihren
Pflichtcn vor crsagter Court abzuwartcu.

Desgleichen, werden auch alle Dieje-
nigen, welche gegcn Gcfangcnc in dcm Gc- z
tängniß dcs Caunties Lccha als
Zeugen aufzutreten haben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, um dieselben zu prosequiren, wie «S
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner H»nd, in der Stadt
A ll t »tan n, diesen 4ten Tag November,
im Ahr unsers Herrn »846.

-5» ' David Stein, Scheriff.
Scheriffs-Amtsstube?

Mcntaun Nov. 4. Z "^bC.
GOTT erhalte die Republik!

Verh tz r Liste,
ist einc ?istc der Rechtsfällc

wclchc in ewc?Court von Common Plics für
Caunm'derhört wcrtcn follcn, dic am

Montag dk» Mstcn Novcmbcr, in dcr Stadt
Allcntaun ihrcn Anfang nchmcn, und cine
Woche dancrn wird ;

Jacob Romig und Jacob Mcitzlcr gcgcn
Benjamin Fcgely.

Fricdcrich Millcr gcgcn David Stcm.
Eliza Bacher gcgcn David Mcavcr.
Henry Dcfch gcgcn lofcph Tool. .

Jacob Dciß's Nutzcn geg-n Henry Ort.
Christian Grünewalt gcgcn Solomon Fo- j

gcl, Erccutor des verstorbenen Jobn Fogcl. Z
Francis Appclt und Co. gcgcn Philip Scl- j

lcrs. i
Hcnry Dcsch gcgcn Joseph Tool.
Reiiben Kehni gegcn Jacob Wicand,Tru- j

stic, u. s w.
Nathan Hoffman gegen Peter Hoffman. !
Ckarles ZLeaver gegen William Ohl.

...Lvhraun Grim gegen die Pine ForestEompant»-

Solomon Ucbcrroth gegen William Diehl.
Nathan Miller's Nutzen gegen Stephan

Balliet
Adam Snyder gegen Gold und Gonndie.
John V. R. Hunier gegen Paul Miller.
Benjamin Fogel gegen Jacob Hart und 5

Grundinhaber.
NicholaS Schlauch's Ero'rs. gegen Dcn- >

fclbcn.
Dicsclbe gcgen Denselben.
Abrm. Tiriow gegen John Titlows Er'ors. j
Jacob V. R. Hnntcr gegen Job« V. R.

Hiinter, und Paul Miller, mit Nachricht an
ihre Assignics.

George Klein gegen David Stem.
Daniel Keck, Jiidorser von William Keck,

gegen Thomas Everitt.
Daniel Sewert gegen David Seibert.
Jobn Bieder's ErecntorS gcgcn Daniel

s)elfrich und Grundinkaber.
Joskua Seiberling gcgen George Schick. >
Dic Rcvublik von Peniisylvanien gcgcn dic

Schuldircktorcn von Allentaun.
William Schcct gcgen Jonas Heß
Simon Lie gegen Mandcs Albright.
Dieselbe gcgen Denselben irnd Frau?° <

David Stem gegen George >E»«ft!man's
Administratrir. i

Joscph Linc gcgcn Jacob Ucbcrroth.
Joskua Miller gcgcn.Jacob V. R. Huntcr.I Andreas Buchman gegen David Frey.

! Daniel Bastian gegen Fiana Bastian.
! George Aeakel gegen Jacob Hallman.

William Frcy gegcn Pctcr Hubcr.
Jacob Zimmer man gegen Kitty Ann Frcy

und Jacob Notkstcin.
Bckcr nnd Gcbrndcr gcgcn Ckarlcs Jhrie.

! William Seagreaves gcgen Samuel Moy-
cr und John Scip, jr.

- Sarah Schnerr's Nutzen gegen Elias Zell-
i ner.
! Dicsclbe gegen Modfried Peter, jr.
! Dieselbe gegen Elias Laubach.

Dale, Remingtvn und Roß gcgcn Charlcs
Ihrig.

Jacob Schwcnk gcgcn Gcergc Hinkcl.
Cbristian Wcavcr gcgcn Tilgbman und

Jacob Rupp
Jacob D Boas gcgen Richard R- Levcrs.
Jacob Walbert gegen Henry Kramlich.
Elisabeth Bleiler gcgcn Daniel Helsrich

und Grundinkaber.
Ehristopher Seibert gegen Amos Antrim.
Joseph I Albright gegen Hiinter und Mil-

ler, mit Nachricht an ikre Assignies.
Heidenreich und Kutz gegen Daniel s?clf>

rich.
Eckel, Spangler und Raigucl gcgcn den-

sclbcn und lßründinbaber.
Eonrad Reider, jr. gegen Jobn Kresse!.

Nathan Millcr,Proth.

Letzte Nachricht.
Alle und Jede die noch an d,e Firme von

George Wenner und Co. schuldig sind,
werde« hierdurch ersuätt sogleich abzubezak-
ten. Die Bücher befinden sich in den Hän-
den von George E. Zimmerman fnr Collek-
tion, welcher gehörig authorisirt ist Vieselbr
aufzusktttln. Keine längere Zeit wird gege-
ben. Er kann beinabe zu allen Zeiten an
dem Stohr von George Wenner getroffen
werden.

George Wcnner u. Co.
nq3m

Jetzt kommt und sebet!
Eine glänzende Auswahl neuer Guter.

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Ge-
legenheit seinen Freunden und dem Publikum
überhaupt anzuzeigen, daß er sein Geschäft
noch immer an seinem alten Stand in der!
Hamilton Straße, nnd zwar einige Thoren
oberhalb Wilion's Stobr in Allentaun fort-

! betreibt; nnd daß er soeben von Neuyork
mit einem sebr schönen Stock in sein Fach ge«

i hörender Waaren zurückgekehrt ist, der >»>»

in Zusatz z» seinem vorige» Vorrath, ein
glänzendes Assortement ansmacht. Sein

! Stock besteht inner andern ans folgenden
! Waaren :

Messingnen Hansllh-
mirKasten, an sehr

niedrigen Preisen; gol-

Sackuhren;
! goldenen Damen Mreu ; allen ande-
ren Arten Sackuhren; ferner: sil-

berne Thee- und Suppen Lössel; eben-
falls; eine prachtvolle Auswahl gol-
dene Finger- und Ohrenringe, sebr
schone Brustuadaln, u s. >v,

nebst einer der besten Auswahlen goldener
nnd silberner Brillrü, sie nur wer-
den konnte, paßend für Alter; goldene
und silberne Lead-Pcncil-Eäses, und soust al-
le Arte» Waare»,die zu ftMm Geschäft ge-
hören. . «

Obige Waaren bat er, da erHM« großen
Stock eingelegt bat, billig eMNten, nnd
ist daher auch willigdieselbe auftdie iechte
Art wieder abzulassen und zwar s»> billig als
dies irgend sonstwo geschieht.

Reperatureif'die in sein Fach einschlagen,
werden billig und pünktlich besorgt. Auch
steht er für eiiien gewisten Zeitraum für alle
Artikel die seine Werkstatt? verlassen, gut.

Er ist dankbar für genossene Unterstützung
nnd ladet das Publikum ein

'feinen Stock zn besehen, indem-allbs WWtj.
geldlich gezeigt wird. Geschiebrdies, sofmM?
er versickert daß daßelbe sich bald überzeugen
wird, daß seine Waaren sehr wohlfeil sind ;

welches dann seine Kundschaft immer mehr,
und mehr vermehren und fernerhin sich an-

getrieben füblen wird, ein lebhaftes Dankge-

snhl für dieses gezeigte Wohlwollen in seiner
Brust zu nähren?und er gibt das Verspre-
li>en, daß cs jedenfalls geschehen soll.

Joseph Weiß.'
Allentaun, Oktober 21. nqbv

Späte Ankunft. ,

! Charles S. Masjey,
Uhrmacher m der Stadt Allentaun.

! Ergreift diese Gelegenheit seinen Freunden
und eine», geebrten Publikum anzuzeigen, daß

! er sein Geschäft noch immer an seinem alten
! Stand, zwischen Weißs Hotel und der Frie-

densbote Drnckerei sortbeireibt; und daß er
ta«k«n'w'» ivtzlladelvbia und AtuMk. Mit
dem schönsten Stock in st», Facti geMrenden
Waare» zurückgekehrt ist, welcker noch je in
Allentaun zum Verkauf angeboten wurde, ».

welcher nun in Zusatz z» seinem Vorigen ei»

vortreffliches und glänzendesAssortemenl aus-
macht. Sem Stock besteht unter ander» aus
folgenden Waaren :

Messingnen
uhren nmKaften, an

! allerniedugsten
Preisen; goldene u.

j silberne Patent - Llver Sackuhreu;
l alle andere Arten Sackuhren, zn zahl-
reich hier anzuführen ; Ferner : Sü-
Herne Thee- lind Suppen ->

Ebenfalls: eine prachtvolle und'lm-,
übertrefslichc Auswahl goldene FiiM-
und Ohrrillge; sehr schone Brustna-
deln,
nebst einer der besten Answablen goldener ».

silberner Brillen, worauf je rm menschliches
Auge geblickt bat, paßend für jedes Alter

! gctdciie und sslberne ?ead - Pencit - Eases,
iind sonst alle Arten Waaren, die zu seinem
Geschäft geboren.

Obige Waaren bat er, dn «5 «'»'»PHizß''".
Stock eingelegt bat, stbr billig nnd

! kann dieselben dcmzufolge anf die rechte Art,

nämlich billig wieder im Kleinen ablaßen. »,

! glaubt behaupten zu durft», wohfeiler als cs
! je in Allentaun geschah.
! Reparaturen die in sein Fach einschlage»,
! werden billig und pünktlich besorgt. Auch

steht er ftir einen gewißcn Zeitraum für alle
Artikel die seine Werkstätte verlaße» gut.
j Er ist dankbar für genoßene Unterstützung

! und ladet des Publikum ein anzurufen und

! seinen Stock zu besehen, indem alles nnenr-
! geldlich gezeigt wird. Geschieht dies, jo fnhlt

er versichert daß daßelbe sich bald überzeugt
> haben wird, daß seine Waaren unubcrtreff.
z lich und scbr wohlfeil sind ; wclches dann sei-
! ne Kundschaft immer mehr und mebr Vernich-
! rcn nnd cr ferncrbi» sich angctriebcn sui lcu
! wird, cin lebbaftes Dankgefnbl für dieses ge-
! zeigte Wohlwollen in seiner Brust z» nähren
! ?uud cr gibt das Vcrsprcchen, daß cs jcdcn-
! falls geschehen soll.

Charles S. Massen.
Allentaun, Oktober l-t. nqtim

Nachri eh t
i wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichne-

> te als Administrator von der Hiiilcrlaßen-
schaft der verstorbenen C atbarina
S ech l e r, letzthin von Lynn Taunfchip,

Lecha Eaunty ernannt worden ist ; Alle die-
jenigen daher welche noch rechtmäßige For-
derungen an besagte Hinterlagenschaft habe»
sind ersucht dicsclbe inncrbalb 3 Monatcn cin-

> ziihändigcn ; und allc dicjcnigcn die noch an
, dikselbe schuldig sind, sind ebenfalls gebeten

- innerhalb besagtcr Zci» abzubczablcn an
Levi Kistler, Adnl'or.

Ort. 2>, 1846. 'Sm

50() Sacke Salz.
, St» Säckc Salz, soeben erhalten und zu

verkaufen bei

Uhler und Wagner.
, Oktober 28. nq3m

Thomas Ginkinger,

Oefcn- und Blechschmidt in der Stadt
Allentaun,

Macht seinen Freunden und einem geehr- j
te» Publikum überhaupt bekannt, daß er die >
obigen Geschäfte noch immer an seinem alte»
Stand, iu der Hamilton Straße einige TM- Z
ren oberhalb Selsridge und Wilson's Stohr
fortbeireidt, allwo er kürzlich
Eine große Quantität Oefen von allen ,

Sölten?von laurer neuen
Mustern

erkalten bat, die er entschloß?,, ist wohlfeiler
als irgend ein anderer Mann in Mentaun
zu verkaufen -Auch kalt er immer

Oefenrohr nnd Trnmmeln,
und fertiges Bleckgeschirr von jeder Benen-
nung anf Hand, welche Artikel er wohlfeil
beim Großen oder Kleinen zu verkaufen ge-
sonnen ist ?Er bat auch

Pfund Rohrblech
erbalten, welches ihn in den Aland setzt, Be-
stellungen in diesem Fach von jeVcr Art anzu-
nehmen, und pünkrlütWiüd billignrbesorqe».

Artikel ii»ter s?i>ier eignen Aussicht
verfektmt werden, sollet er je-
den derselben der seinen Schap verlaßt.

Er ist dankbar für die ausgedehnt? Auf
munterung, die er bisker in diesen Geschäf-
ten genossen hat, und bofft. durch eine genaue
BcobachtlNig feiner Geschäfts Pflichten und

I billige Preise, eine Fortdauer der Gewogen-

er seiner Freunde und der öffentlichen Gunst
D.genießen.

>» Thomas Ginkinger.
Der höchste Preiß wird innrer von <!'»' für

altes Eisen und Guß bezahlt.
October?. nq2M

<^inSteuer

Ofen- und Blech-Schmtdt,
in M i ll e r 6 t a u n.

Israel ZmigMg, !
Bedien» sich dieserGKegenkeitseinen Freyn. s

den nnd einem geehrten Publikum die Anzeige
zu machen, daß er in dem Städtchen Millers-
tann, eine Tbüre,»bcrkalb Diekl' s Gast-!
bause, oben besagtes Geschäft angefangen bat. >
allwo er atif hüllen wlrd ein
ausgedehntes '

'

5)olz- und KohlewTbfeu,
worunter sich alle die!

?W? >. N?lzöwdigst?n nnd Be-

«>>d cr >u jeder,

Trumes»
!/-. jum'Verkauf kal« >

odsr auf Bestel- i
er gegenwärtig aus

,»

Hand lMd wird cs im-
. mer vorrätbig

ein sehr schönes und ansgedebnres

Assortement Vlechgefchirr,
welches an Güte nirgendswo im Canntn nber-
troffen wird. Alle sein» Waaren wird er an

den allerniedrigste» Preißen abseyen, und
Personen die etwas in seinem Farbe benötkigt
sind, werden es zu ,H>HM Vortkeil finden wen
sie bei ihm

«Er ist da',>k^sfni^ere^?MMi^KU!id^
schMunL V'G»'!
ne Fortdauer lind dkAUnter-
stützung des Publchinvi, sicher e,r sicli durch
pünktliche und billige Bedienung nnv billige
Preise würdig zu machen suche» »xird.

Eisen. Guß, Zinn nnd Blei wird
im Aiistansch für Waaren angenommen und
der böchste Marktpreis dafür erlaub».

Millerstann, April 22. nqll

B»ch-r!>WhLPsr,j

Ergreifen diese Gele>zcnkeii ibren Freun,
den so wie dem geebrten Publikiim im Allge-
meinen anzuzeigen, daß sie obiges Geschäft in
allen dessen verschiedenen Zweigen, am snd-

. westlichen Ecke der Ann und Hamilton Stras.
! sen der Stadt Alleiiraii» angefangen baben ;

allwo sie immer auf Hand ballen oder aus
! Bestellungen verfertigen werden,

Seidboards, Sofas,
' Ä Bureaus,, Secrerars.

Deols, suchen- und
M Eckschranke, Bcttstel-

len, Tische von allen

Üs«>. .?IkWiss'sta,ids, s. iv.,
welche Artikel alle ans den besten Materiali-
en unter ibrer eigenen Aussicht und meisteu-
tbeils von ibnen selbst verfertigt werde», und
für deren Gute sie demzufolge bürgen können.

Auch verfertigen sie eine neue Art Patent
Bettstelle, die an Dauerkastigkeit und Be-
quemlichkeit alle früher gemachten übertref-
fen. Man beliebe bei ibnen anzurufen und
sie in Anqcnschein zu nehmen, und sich ihrer
Lortrefflichkeit zu überzeugen.

Sie sind dankbar für bereits genoßene
Kundschaft und bitten um eine Fortdauer so
wie eine Vermekrung derselben welche sie sich
durch billige Preise nnd gute Arbeit immer-
hin zu verdienen suchen werden.

Bacher lind Mover.
Allrntaun, Juni 24. nq6M

.Hollo: Hollo!
Wieder ganz neue Berichte?

Die Unterzeichneten haben soeben von Bos-
ton, Neuyork, Philadelpt'ia, nnd Baltimore,
eine große Answabl vo>trefflicher SpätjahrS
und Winter » Gitter erkalten, und empfan»
gen immer noch täglich in Zusatz zn obigen
Güter alle Arten Waaren. Ihr Stock be-
steht min zum Theil aus folgenden Waaren :

Feine und superfeine CaschmireS, und
Caschmere Nobes, Mouslin De
Lains, Rip- und Crape De Lains,
Ohio Placs, Englische und Franzo-
sische Merinos, Paramana Tuch,
baumwollne nnd seidene Warp Al«
pacca, schwarze und blauschimrze
Bombazins. gestreifte und andere
schwarze Grode Swiß Seide, ande-
re Seide und viele andere Dreß Gü-
ter zu zahlreich zu melde».

SchtNvls! Sctiawls?
Eiu großes uud ausgeleseues Assorte--
'menl feiner Caschmere nnd Paris

gedruckte Tekerri. und schwarz,
farbige und verzierte, Thibet-

Merino und andere
Schawls.

Damen seid so gut und stattet uns einen
Besuch ab, uiitersiicht unser» ausgedehnten
Stock von Fäncy Güter. Wir zeigen Euch
denselben mit Freude» ; und wenn Ihr nicht
mit unser» Güter Alfrieden seid, so werden
wir Euch auch nichts ftir unscrc Bcmübun»
gcn aurrchucn.

Kattune ! Kattune ! ?

SNO Stücke Kattune soeben, erkalten, wel-
cher an von ? bis >24 Cents die Mrd zum
Verkauf angeboten wird.

Ntuslius ! MnslinS !!

IVO Stück? ungebleichte Muslins an von
3 bis lii Cents ?IW Stücke gebleichte Mas-
lins an von 4 bis 12 Cents-

Vlänkets ! Blttttkcts ! ?

Ein großes Assortement von verschiedenen
Arte» Rose-, Witney- und Pferde - Blänkets;
welche Artikel alle so woklfeil, wenn nicht
wohlfeiler, als an irgend einem andern Ort
in Allentaun verkauft werden

Grim und Neninger.
23, nq.?m

, 0. ..I
Nevoiutiou in Mexiko.

Parcdes gestürzt. Einsetzung der
Eynstiturion.-Santa Anna zurück-
berufen.
FÄgendcS ist dic-.NKckkH'! von cincr abcr-

majiqrit 7ie»>Uul>on Linter den Spätjabrs-
und Win»er-W>«n?n. im New Aork Stohr:

So wohlfeil daß viele weinen,
weaen der Abnahme des Tariffes.
Rnftt an und sehet. Es >st erstan«

-Wohlfeiler als jemals.
"

Soeben erkalten von den Städten die
.größte und beste Auswakl von Waaren die
jünatÄ,iw ausgepackt worden;

.dÄe'r lMn wt? »nsrr?»Kundcn cin, anznru-
ien, und stattcn zugleich den wärm«

fnr dieNslicr erkalteue Kund-
Maft. Kommt und sehet, und mau wild
cingestebcn, daß dieselbe Aj Procent wohlfln«
ler vor zehn Jahren zurnck.

Folgendes ist eine Liste von soeben ange-
Gmer :

l Cord Tnch, vqn . »l.Os» zu SZ <X)

' Wints, » " s

IvBor?nFchMs, 5« " 12 W
2t>» Miicki- Atpaca, 2N " 1
ISO Möns de Voins, V " SU

4 Loads »ngebl. 3 " IN
2 " gebl. Do 4 " 12

lv Grates Kappen von allen
Benennungen, 10 " 125

und Damen rufet an und feket,
und U'r findet die bcstc, woklfeilste und schön-

lik'ÄiwWMMei' G»rrr die jemals in Phila-
»cM.W iMWcw Mrlgekauft wurden.

- "N c w? 1 o r k
r." dcTcitizigc wohlfeile Stohr in

Allentaun.
'

' ,

Uhler und Wagner.
N. B ?Dje obige Waaren wnrdcn für

Cäfch gekauft, und per "?echa Transporta«
tirn" verschifft, und nicht pcr "Tclegra«
phication."

Octobcr 14. nqbv

-MÜier Taback Stohr,
in Allentaun.

2! und W. (Eckert,
Bcdicnen sich dieser Gelegenheit lihren

Freunden und einem geehrien Publikum die
Anzeige zu machen, daß sie das frnkerhin von
Hrn. John Eckert betriebene Tabacksspinncr

Gcschäfr nbcrnommcn habcn, und am al«
tcn Stande, in der Allen Straße, die nächste
Tbüre zu Henry Lck's Wirthshaus, betrei-
be». Sie habe» gegenwärtig und werden be-
ständig zum Verkauf baben , ..

Cigarren von allen Conen, so
Spanische, balb Spanische,)
Gemeine; Kautaback, (?chnv
back, und überhaupt alle Scrl

vom vordersten hinnntcr, und wclches
sonnen sind an hcrabgcsctztcn Prciscn
kaufen.

Das Publikum ist übcrhaupt ein
ibrcn Stokr ,» bcfcken, da sie sich üt
fiiklcn, daß sie alle vollkommen beft
köiincn.

Sic hoffen durch schnelle und pü
Bedienungen gute Arbeit sich die Gu
Publikums zu verdienen. .

Oktober 23.

Drucker - Arbeit.
Alle Arten Drncker-Arbeit wird

Drnzkereizu den all.crnicdrigsten Preu
auf die kürzeste Anzeig, vcrrichm.


